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Andreas Krehl LM und Stv. Kommandant, Walter Münch 40 Jahre 
Feuerwehrdienst, Fr. Bürgermeisterin Alexandra Hepp, Markus Ott, 
Nico Geiger. � Foto: Privat

Vier Jahrzehnte immer einsatzbereit

Der frühere Hochberger Abteilungskommandant Walter Münch erhält das 
Feuerwehrabzeichen in Gold.

In Verbindung mit der Hauptversammlung der Zwie­
falter Feuerwehr wurden auch eine Vielzahl von Beför­
derungen (siehe Info) vorgenommen und die im fünf­
jährigen Turnus vorgesehenen Wahlen durchgeführt 
(siehe nebenstehenden Artikel). Bürgermeisterin 
Alexandra Hepp überreichte zudem das Feuerwehrab­
zeichen in Gold an Walter Münch, bis vor kurzem Abtei­
lungskommandant in Hochberg. Er leistete seit 40 Jah­
ren aktiv bei der Feuerwehr seinen Dienst und ist 
zudem Mitglied der Werkfeuerwehr des ZfP Zwiefalten. 
1982 trat er in die Zwiefalter Feuerwehr ein. Nach der 
Grundausbildung wurde er Truppführer, absolvierte 
einen Sprechfunkerlehrgang sowie die Ausbildung zum 
Atemschutzgeräteträger und Maschinisten. Seit 1998 
ist er Abteilungskommandant in Hochberg. Als Mitar­
beiter des ZfP leistet er zudem einen wichtigen Beitrag, 
um die Tagesverfügbarkeit der Zwiefalter Feuerwehr zu 
sichern. Der Zwiefalter Kommandant Markus Ott dankte 
allen Beförderten und Geehrten für ihren Einsatz.

Beförderungen bei der FFW Zwiefalten

Folgende Feuerwehrangehörige wurden befördert. Zum Oberfeuerwehrmann: Bernd Auchter, Kilian Bayer, Marius Bendel, 
Maik Betz, Julian Callies, Fabio Johnson, Lukas Kraus, Manuel Müller, Moritz Neher, Maximilian Rudolf, Niklas Schrode 
und Jannik Spyrka. Zum Hauptfeuerwehrmann: Florian Eisele, Jürgen Högner, Andreas Lutz, Benedikt Sauter, Harald 
Sauter, Hans Schäfer, Markus Schmid, Florian Schwendele und Lothar Schwendele. Zum Löschmeister wurde Andreas 
Krehl befördert, zum Oberlöschmeister Philip Boos und zum Hauptlöschmeister Andreas Staneker. Markus Ott wurde 
zum Hauptbrandmeister befördert. 
� Text: Ralf Ott

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach
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Nico Geiger BM bisher Stv. Kommandant und Stv. Abteilungs­
kommandant Zwiefalten, Andreas Krehl LM neu gewählt als Stv. 
Kommandant, Fr. Bürgermeisterin Alexandra Hepp, Markus Ott 
HBM wiedergewählt als Kommandant und Abteilungskomman­
dant Zwiefalten, Philip Boos OLM neu gewählt als Stv. Abteilungs­
kommandant Zwiefalten. � Foto: Privat; Text: Ralf Ott

Zuverlässige Helfer im Notfall
Erneut fand die Hauptversammlung der Zwiefalter Feuerwehr unter besonderen Vorzeichen statt: Anstelle der aufgrund eines 
Wasserschadens nicht nutzbaren Rentalhalle versammelten sich die Mitglieder der Einsatzabteilungen im Kolpinghaus und Kom­
mandant Markus Ott verzichtete auf die sonst üblichen Berichte und rückte Wahlen, Beförderungen und Ehrungen (siehe neben­
stehenden Artikel) in den Vordergrund. Turnusgemäß finden Neuwahlen im fünfjährigen Rhythmus statt. In der Hauptversamm­
lung wurde Markus Ott als Gesamtkommandant einstimmig wiedergewählt. Nicht mehr zur Wahl stellte sich sein Stellvertreter 
Nico Geiger. Zum neuen „zweiten Mann“ der Gesamtfeuerwehr wählten die Mitglieder Andreas Krehl.

Derzeit gehören 153 Mitglieder der Zwiefalter Wehr an, 133 davon in den Einsatzabteilungen. Insgesamt gab es im vergangenen 
Jahr 43 Einsätze, darunter eine groß angelegte Personensuche mit insgesamt 167 Einsatzkräften von Feuerwehr, Polizei und DRK 
sowie 46 Rettungshunden. Zwei Mal rückten die Zwiefalter Wehrleute zu einer Überlandhilfe nach Hayingen aus und auch zu 
mehreren Unfällen wurde die Feuwehr gerufen. Dazu gehörten ein schwerer Verkehrsunfall zwischen Gossenzugen und Wimsen, 
ein schwerer Motorradunfall in der Zwiefalter Steige, bei dem ein 20-Jähriger reanimiert werden musste. Bei einem weiteren 
Unfall dort auf der B 312 wurde ein 12-jähriges Kind schwer verletzt, das mit dem Hubschrauber in die Klinik gebracht wurde.

Auch bei bei schweren Unwettern wurden die Wehrleute alarmiert – einmal rückten sie nach Pfullingen aus, um bei der Bewälti­
gung der Schäden zu helfen und auch der schwere Hagelschlag über Upflamör und Gauingen im vergangenen Sommer erforderte 
den Einsatz der Feuerwehr.

Unterm Strich haben die Mitglieder der Feuerwehrabteilungen 3330 ehrenamtliche Stunden bei Einsätzen sowie den erforder­
lichen Ausbildungsmaßnahmen geleistet. Zudem konnten im vergangenen Jahr neue Dienstuniformen beschafft werden und die 
Vorbereitungen für das neue HLF 20 wurden genauso fortgeführt wie die für die Einführung des Digitalfunk.
Bürgermeisterin Alexandra Hepp unterstrich die „Bedeutung der Feuerwehr für die Sicherheit der Menschen“ in der Region. „Das 
zeigt sich eindrucksvoll anhand der Bilanz der Einsätze.“ Sie habe größten Respekt vor den Aufgaben und der Einsatzbereitschaft 
der Feuerwehrleute „rund um die Uhr an 365 Tagen“. 
Sie sicherte der Feuerwehr zu, dass die Gemeinde die dafür 
notwendigen Voraussetzungen schaffen wird. Dazu gehört bei­
spielsweise auch das neue HLF 20, das in diesem Jahr ausge­
liefert wird. Im Dezember habe der Gemeinderat den Feuer­
wehrbedarfsplan für die kommenden Jahre beschlossen und die 
ersten Maßnahmen stehen bereits vor der Umsetzung.

Führungsebene der Zwiefalter Wehr

Bei den turnusgemäßen Wahlen wurden folgende Kommandanten 
und Stellvertreter gewählt. Gesamtfeuerwehr: Kommandant 
Markus Ott, Stellvertreter Andreas Krehl. Die jeweiligen Komman­
danten und Stellvertreter in den Abteilungen sind in Gauingen 
Thomas Eppler und Frank Koch, in Hochberg Lukas Münch und 
Tobias Galster, in Mörsingen Thomas Neher und Elmar Engst, in 
Sonderbuch Bernd Griesinger und Manuel Müller, in Upflamör 
Manuel Schwendele und Florian Schwendele und in Zwiefalten 
Markus Ott und Philip Boos. Dem Ausschuss gehören als Mitglie­
der an: Franz Koch (Gauingen), Lukas Münch (Hochberg), Elmar 
Engst (Mörsingen), Jonas Fuchsloch (Sonderbuch), Harald 
Sauter (Upflamör) sowie Patrick Diem, Florian Scheyka und 
Andreas Staneker für die Abteilung Zwiefalten.
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Gemarkungsputzete 2022�

Die Gemarkungsputzete wird wegen des zu 
erwartenden schlechten Wetters auf den 
Ersatztermin verschoben:

Samstag, 23. April 2022
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und gutes Wetter!

Bürgermeisterin Alexandra Hepp, Josef Ott (Kolpingsfamilie) 
und Markus Ott (Feuerwehr Zwiefalten)

Tag der Garnison- und Patengemeinden  
in Stetten a.k. M.

Artilleriebataillon 295 – in der Region fest verwurzelt

Im Laufe der über 60-jährigen Geschichte des Verbandes haben 
die Einheiten des Bataillons Patenschaften mit unterschiedlichs­
ten Gemeinden und Städten in Baden - Württemberg geschlos­
sen. Mit Waldshut-Tiengen über Uhldingen-Mühlhofen, Triberg 
im Schwarzwald, Scheer, Zwiefalten und Inzigkofen ist das 
Bataillon in der Fläche nicht nur vertreten, sondern auch immer 
herzlichst willkommen. Daran konnte auch die mehrjährige Pan­
demie nichts ändern. Wenn auch im Rahmen der Öffentlichkeits­
arbeit sehr eingeschränkt, rissen die Verbindungen nicht ab.

Um diese Patenschaften wieder mit Leben zu füllen hatte der 
Kommandeur des Bataillons, Herr Oberstleutnant Kevin Freu­
denberger, bereits im Januar die Bürgermeisterinnen und Bür­
germeister mit einem Anschreiben über die Absicht der Durch­
führung eines Garnisons- und Patenschaftstages am 31. März 
2022 informiert. Alle Patengemeinden und der Bürgermeister 
der Garnisonsgemeinde waren mit Bürgermeisterin/ Bürgermeis­
tern und weiteren Vertreten aus den Gemeinden der Einladung 
gefolgt. Neben Bürgermeisterin Alexandra Hepp waren von der 
TSG Zwiefalten Michaela Geiger, Karl Häbe und Eugen Schultes 
in Stetten a.k.M. vertreten.

Nach der Begrüßung, auch unter Anwesenheit aller Batterie­
chefs und Batteriefeldwebel, folgte ein kurzer Vortrag über die 
Truppengattung der Artillerie, über die Leistungsfähigkeit des 
Bataillons und die Einbettung des Bataillons in die Deutsch-
Französische Brigade und in die Region.

Dem besonderen Ereignis im Leben eines Berufsunteroffiziers 
konnten die Besucher ebenfalls beiwohnen. Der Batteriefeldwe­
bel der Versorgungsbatterie wurde in den Ruhestand verab­
schiedet und der neue Batteriefeldwebel zum Oberstabsfeldwe­
bel befördert.

Danach folgte der praktische Teil, bei dem den Besuchenden die 
Simulatoren des Bataillons vorgestellt wurden. Nach dem gemein­
samen Mittagessen wurde auf die Schießbahn verlegt, um in 
einem Vergleichsschießen mit dem Gewehr 36 die besten Schüt­
zen zu ermitteln. Die Siegerehrung und gute Gespräche im Rah­
men eines gemeinsamen rustikalen Abendessens bei Grillfleisch 
und Salaten bildeten den Abschluss eines gelungenen Tages.

Dieser Veranstaltung folgt als nächster Schritt das Feierliche 
Gelöbnis am 28. April 2022 – wieder in der Öffentlichkeit – in 
Scheer, der Patengemeinde der 6./ArtBtl 295. In Zwiefalten fin­
det das Gelöbnis am 10. November 2022 statt, zu dem die 
Bevölkerung schon jetzt recht herzlich eingeladen ist.

Fotos und Text: Gemeinde / Bundeswehr

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 604
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 91 59 98
� Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle� 0800 / 0824505

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale� 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 0 18 05 / 91 16 40 
Samstag - Montag 8.00 Uhr

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64
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Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin) 07373/205-0 info@zwiefalten.de od. 
sandra.milosevic@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Bendel (Bürgerbüro) 07373/205-11 edith.bendel@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 vorm. silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Schmid (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-20 nachm. evelyn.schmid@zwiefalten.de

Herr Rechtsteiner (Leiter Finanzwesen) 07373/205-15 thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-17 robert.stehle@zwiefalten.de

	
	 Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag		  08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung

 Unterstützung für Menschen, die aus der Ukraine nach Deutschland flüchten Unterstützung für Menschen, die aus der Ukraine nach 
Deutschland flüchten 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiellose Aktion der Schüler*innen der Münsterschule 

Ein herzliches Dankeschön Herrn Pfarrer Schmieg und den Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 6 bis 10 der Münsterschule Zwiefalten für ihre Aktion am vergangenen 
Donnerstag. Sie haben bei einer Spendenaktion 3 Kisten frische und haltbare 
Lebensmittel gesammelt, die am darauffolgenden Freitag direkt auf dem Tafelmarkt 
in Münsingen an bedürftige Familien ausgegeben werden konnten. Das gespendete 
Geld kommt direkt ukrainischen Familien in Zwiefalten zugute. 

      

 

 

 
 Wohnraum zur Verfügung stellen 

 Sachspenden 
 In naher Zukunft werden sicherlich Sachspenden 

gebraucht. Wenn Sie etwas abzugeben haben, 
melden Sie sich gerne. Im Moment können wir die 
Sachen leider nicht lagern und bitten Sie, sie „auf 
Abruf“ bei sich zuhause zu lassen. 
  

 individuelle und persönliche Hilfen 

IHRE HILFE IST 
GEFRAGT 

Bitte melden Sie sich bei Frau Herter-Dank 
Büro „Rat und Tat“ der Diakonie Münsingen 

Marktplatz 3, Rathaus, 88529 Zwiefalten 
Telefon 07373 / 921 26 40 oder mobil 0152 53 45 77 64 

Christa.Herter-Dank@diakonie-reutlingen.de 

 

                Tolle Aktion der Schüler*innen 
der Münsterschule

Ein herzliches Dankeschön Herrn Pfarrer Schmieg und den 
Schülerinnen und Schülern der Klassen 6 bis 10 der Münster­
schule Zwiefalten für ihre Aktion am vergangenen Donnerstag. 
Sie haben bei einer Spendenaktion 3 Kisten frische und halt­
bare Lebensmittel gesammelt, die am darauffolgenden Freitag 
direkt auf dem Tafelmarkt in Münsingen an bedürftige Familien 
ausgegeben werden konnten. Das gespendete Geld kommt 
direkt ukrainischen Familien in Zwiefalten zugute.

Begegnungsnachmittag

Um sich gegenseitig kennen zu lernen und um einen Akzent des Willkommens zu setzen, möchten wir nach Ostern einen 
Begegnungsnachmittag beim Dobelspatz zu organisieren. Wir möchten die Familien in Zwiefalten willkommen heißen und hoffen 
auf weitere gute Wetterprognosen für Begegnungen bei Spiel und Spaß im Freien.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und hoffen, dass wir den Flüchtlingen aus der Ukraine mit den Hilfsmaßnahmen ihren 
Aufenthalt fern der Heimat so gut wie möglich gestalten können.

 Unterstützung für Menschen, die aus der Ukraine nach 
Deutschland flüchten 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aktuelle Lage bezüglich der Ausbreitung des 
Coronavirus in Zwiefalten
und im Kreis Reutlingen

(Stand:  01.04.2022)

Fälle seit März 2020 in Zwiefalten (Veränderungen zur Vor­
woche in Klammer)

Fälle insg. davon 
gestor­
ben

davon
genesen

noch
krank

Genesungs-
rate in %

892 (+35) 10 (+0) 775 (+81) 107 (-46) 87,87 (81,94)

Todesfälle im Landkreis Reutlingen:  
Stand: 01.04.2022	 425	 (+6)

7-Tage Inzidenz Zwiefalten (2.300 Einwohner) 
pro 100.000 Einwohner 
Stand: 01.04.2022	 1.521,73 (2.217,39)

7-Tage Inzidenz pro 100.000 Einwohner 
im Landkreis Reutlingen 
Stand: 01.04.2022	 1.338,1 (1.359,0)

7-Tage Inzidenz pro 100.000 Einwohner 
im Land Baden-Württemberg	
Stand: 01.04.2022	 1.523,6  (1.868,3)	

Auf Intensivstation im Land Baden-Württemberg
Stand: 01.04.2022	 269 (263)

Die Infektionszahlen sind rückläufig, aber leider noch hoch.
Bitte tragen Sie freiwillig weiterhin Mund-, Nasenschutz 

und beachten Sie die Hygieneregeln.

Das Corona-Schnelltestzentrum der Gemeinde 
Zwiefalten ist weiterhin für Sie da!

Die Gemeinde Zwiefalten bietet in der Rentalhalle (Mauerstraße 1, 
88529 Zwiefalten) Schnelltests, keine PCR-Tests, an.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Testzeiten:
Montag:		 08.20 Uhr bis 08.30 Uhr	
		  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 08.20 Uhr bis 08.30 Uhr
Freitag:		  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag:	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Die Bürgertestungen sind kostenfrei.
•	 Eine Testung im Schnelltestzentrum ist nur bei symptom­

freien Personen möglich!
•	 Der Abstrich erfolgt im vorderen Nasenbereich und ist auch 

bei Kindern möglich.
•	 Zur Personenidentifikation bitte Personalausweis oder Füh­

rerschein (Scheckkartenformat) mitbringen.
•	 Für die Ausstellung eines EU- Testzertifikates ist die Vorlage 

von Personalausweis oder Reisepass zwingend erforderlich 
und kann nur über die Corona-Warn-App ausgestellt werden.

•	 Auf Wunsch ist eine Übertragung des Testergebnisses auf die 
Corona-Warn-App möglich. Sie erleichtern uns die Datener­
fassung, indem sie bereits vorab auf Ihrer App ein persön­
liches Schnelltestprofil anlegen (nicht obligatorisch).

Gemeinde Zwiefalten

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, den 13. April 2022 um 19:30 Uhr

im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses, 
Hofstraße 20 in 88529 Zwiefalten

statt.

Tagesordnung 
Öffentlich:	

1.)	Münsterschule Zwiefalten
a)	 Vergabe Verglasungs- und Sonnenschutzarbeiten im 
	 2. Obergeschoß

2.)	Wasserschaden in der Rentalhalle
a)	 Sachstand
b)	 Vergabe Einbau Sportboden

3.)	Zustimmung zu der Wahl des Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Zwiefalten und seines Stellvertreters, sowie zu 
den Wahlen der Kommandanten der Abteilungswehren und 
deren Stellvertreter

4.)	Bekanntgaben, Verschiedenes
a)	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse vom 23. März 

2022

Termine

10.04.2022
Palm-Prozession		  Kath. Kirchengemeinde

12.04.2022
Ökumenischer 		  Kath./Ev. Kirchengemeinde
Jugendkreuzweg		

Geänderter Redaktionsschluss:
Unser Redaktionsschluss für KW 15 
liegt am Dienstag, 12.04.2022, 
um 04.00 Uhr.
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Weiterhin FFP2-Maskenpflicht  
im Rathaus Zwiefalten

Seit Sonntag, 3. April 2022, gilt in Baden-Württemberg eine 
neue Corona-Verordnung, mit der Zugangsbeschränkungen und 
die Maskenpflicht in Innenräumen aufgehoben wurden. Da die 
Inzidenzen in Zwiefalten weiterhin hoch sind, macht die 
Gemeinde von ihrem Hausrecht Gebrauch und behält die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2-Maske im Rathausgebäude vorerst bei.

Besucherinnen und Besucher müssen daher weiterhin eine 
FFP2-Maske oder eine Maske vergleichbaren Standards tragen, 
wenn sie einen Termin im Rathaus wahrnehmen. Die Maßnahme 
dient dem Schutz der Besucherinnen und Besucher sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ermöglicht, den Service 
weiter aufrechtzuerhalten.

Vandalismus an der Münsterschule Zwiefalten

-Zeugenaufruf-

In der Nacht vom Mittwoch 30. März auf Donnerstag 31. März 
2022 wurde die Realschule von einem oder mehreren Straftätern 
heimgesucht. Dabei wurde der Briefkasten am Eingangsbereich 
des Realschulgebäudes mit einem Böller und einem langen 
Gegenstand total zerstört. Der Fall wurde selbstverständlich bei 
der Polizei zur Anzeige gebracht und die Spurenermittlung läuft.

Während sich die Gemeinde bemüht, mit Steuergeldern in Milli­
onenhöhe die Münsterschule zu sanieren, haben unsoziale 
Leute nichts Besseres zu tun, als nachts Gemeinschaftseigen­
tum zu zerstören.
Dies ist ein Schlag ins Gesicht für alle Lehrer, Schüler und 
Eltern, die sich täglich um die positive Entwicklung unserer 
Schule kümmern und auch viel ehrenamtliche Arbeit und Herz­
blut in die Schule stecken. Die Tat ist eine Schande und aufs 
Schärfste zu verurteilen.

Schön wäre es, wenn der oder die Täter*in Reue und Charakter 
zeigen und sich melden würden, um zu ihrem Fehler zu stehen 
und die Verantwortung dafür zu übernehmen. 

Da sich der Tatort in der Nähe von Wohnbebauung befindet ist 
davon auszugehen, dass die Tat beobachtet bzw. gehört wurde.
Zeugen werden daher gebeten, sich mit der Gemeinde Zwiefal­
ten (Tel.  07373- 2050) oder mit dem Polizeiposten Zwiefalten, 
Hauptstraße 23 (Tel. 07373-2823) in Verbindung zu setzen.

Unsere schöne Gemeinde Zwiefalten liegt am südlichen Rand 
der Schwäbischen Alb umgeben von einzigartigen Naturland­
schaften und zahlreichen Erlebnis- und Freizeitmöglich­
keiten. Wir sind ein Ort mit viel Charme und hoher Lebens­
qualität, mit Traditionen und einem lebendigen Gemeinwesen.

In der Gemeinde Zwiefalten ist zum nächstmöglichen Zeit­
punkt eine weitere Stelle als

Assistenz / Sekretärin (w/m/d) 
der Bürgermeisterin 

mit einem Beschäftigungsumfang zwischen 40 % und 60 % 
zu besetzen.

Für diese wichtige Vertrauensstelle im Vorzimmer der Bürger­
meisterin erwarten wir:
–– Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs­

fachangestellte oder eine vergleichbare Qualifikation
–– Organisationsgeschick, Verantwortungsbewusstsein und 

Einsatzbereitschaft
–– Gute Kenntnisse im Umgang mit den MSOffice-Anwen­

dungen
–– Freude an selbstständiger und abwechslungsreicher 

Arbeit, sowie Freude am Umgang mit Menschen

Das vielfältige und interessante Aufgabengebiet umfasst die 
Assistenz- und Sekretariatsaufgaben der Bürgermeisterin. 
Sie übernehmen darüber hinaus zentrale Verwaltungstätig­
keiten und in Vertretung die Endredaktion für das kommu­
nale Mitteilungsblatt.

Die Einstellung erfolgt nach TVÖD und wird in der Entgelt­
gruppe 6 vergütet.

Werden Sie ein Teil von unserem innovativen Team und 
freuen Sie sich mit uns, auf Zukunft Gestaltung in unserem 
Zwiefalten.

Wir freuen uns auf Ihre motivierende Bewerbung bis zum 
24. April 2022. Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung auch 
per E-Mail im pdf-Format senden. Für Rückfragen steht Ihnen 
Bürgermeisterin Alexandra Hepp (07373) 205-10; eMail 
alexandra.hepp@zwiefalten.de oder Kämmerer Thomas 
Rechtsteiner, (07373) 205–15; eMail: thomas.rechtsteiner@
zwiefalten.de gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten
www.zwiefalten.de
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Abfall

Restmüll-/Biotonne
Abholung am Montag, 11. April 2022 ab 6.00 Uhr.

Gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 14. April 2022 ab 6.00 Uhr.

Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parkplatz Dobeltal
jeden Samstag, 11 bis 12 Uhr

Saisonkräfte (m/w/d) für die Freibadkasse  
gesucht

Für die Freibadsaison 2022 suchen wir Saisonkräfte (m/w/d) 
für die Freibadkasse in Teilzeit. Der Beschäftigungsumfang 
richtet sich nach den Öffnungszeiten des Freibades und den 
zu erwartenden Badegästen.

Sie verfügen über eine verantwortungsbewusste und zuver­
lässige Arbeitsweise, treten besucherfreundlich auf und sind 
gerne unter Menschen.

Wir bieten Ihnen eine Vergütung auf Stundenlohnbasis.

Die Stelle ist befristet von Mitte Mai bis Mitte September 2022.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 10. April 2022. 
Für Rückfragen steht Ihnen Petra Sauter; (07373) 205–16; 
eMail: petra.sauter@zwiefalten.de gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten
www.zwiefalten.de

Suchen Sie noch ein Ostergeschenk?� 

Wie wäre es mit einem Gutschein für eine

–– Jahreskarte für Erwachsene	45,00 Euro
–– Jahreskarte für Jugendliche	30,00 Euro
–– Familienkarte für Eltern und 
–– 	minderjährige Kinder	90,00 Euro.

Rufen Sie uns einfach an unter Tel. 205-20 oder kommen Sie zu 
den Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Nur Barzahlung ist mög­
lich.

Praxis Dr. Maria Heinzler-Mijic

Dr. Maria Heinzler-Mijic
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Beda-Sommerberger-Straße 7, 88529 Zwiefalten

e-mail: dr.heinzler.mijic@googlemail.com
Telefon: 07373 9216585, www.dr-heinzler-mijic.de

Ich mache Urlaub vom 19.04.2022 - 22.04.2022.
Vertretung: anwesende Riedlinger Ärzte

Photovoltaik-Strom auch ohne Sonne

Photovoltaikanlagen produzieren auch ohne Sonne oder bei 
Schatten Energie. Denn PV-Module wandeln direkte und indi­
rekte Strahlung in Strom um. An Schönwettertagen trifft Strah­
lung auf direktem Wege auf die Erdoberfläche. Die Stärke der 
Sonneneinstrahlung liegt hier zwischen 600 – 1.000 W/ m². An 
grauen Tagen liefert indirekte Strahlung Energie. Indirekte 
Strahlung ist die Strahlung, die durch meteorologische Vor­
gänge wie Bewölkung oder Nebel gebrochen oder gestreut wird 
und dadurch an Kraft verliert. Die PV-Module absorbieren Licht­
moleküle, die in der indirekten, diffusen Strahlung enthaltenen 
sind und produzieren daraus PV-Strom. Die Stärke der indirekten 
Sonneneinstrahlung liegt bei 300-600 W/m². Es ist unbestrit­
ten, dass direkte Strahlung zu einem besseren Ertrag für die 
Photovoltaikanlage beiträgt. Aber auch ohne Sonne produzieren 
Photovoltaikanlagen Strom. Ratsuchende, die Fragen zum 
Thema Photovoltaik und Eigenstromnutzung haben, können 
eine kostenlose Energieberatung der KlimaschutzAgentur in 
Anspruch nehmen oder an der Online-Veranstaltung „Ein Update 
zur Photovoltaik-Pflicht bei Privathaushalten“ am 27. April teil­
nehmen. Weitere Infos unter www.klimaschutzagentur-reutlin­
gen.de, telefonisch unter 07121 14 32 571 oder per Mail an 
info@klimaschutzagentur-reutlingen.de.

Landkreis Reutlingen

Weiterhin FFP2-Maskenpflicht im Landratsamt

Seit Sonntag, 3. April 2022, gilt in Baden-Württemberg eine 
neue Corona-Verordnung, mit der Zugangsbeschränkungen und 
die Maskenpflicht in Innenräumen aufgehoben wurden. Da die 
Inzidenzen im Landkreis weiterhin sehr hoch sind, macht das 
Landratsamt Reutlingen von seinem Hausrecht Gebrauch und 
behält die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske in seinen Ver­
waltungsgebäuden vorerst bei.
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spektiven. Im Fokus stand, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Umgang mit Anfeindungen zu unterstützen und ihnen die 
Möglichkeit zu einem offenen und vertrauensvollen Austausch 
zu geben. Eingeladen waren die Ober-, Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister sowie je eine Vertretung aus der Mitte der Rats­
gremien der kreisangehörigen Städte und Gemeinden, ebenso 
wie die Bundes- und Landtagsabgeordneten mit ihren Wahl­
kreisbüroleitungen. Organisiert und moderiert wurde die Veran­
staltung, die so zum ersten Mal stattfand, von Ingrid Wied­
mann, Beauftragte für Kriminal- und Verkehrsprävention im 
Landkreis Reutlingen.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler erklärte anlässlich der Veranstaltung: 
„Durch unsere Tätigkeit stehen wir alle in der Öffentlichkeit. 
Tagtäglich treffen wir Entscheidungen, die in den seltensten 
Fällen nur auf Zustimmung stoßen. Man lernt in einem solchen 
Amt, mit Widerständen umzugehen. Leider gehört Hass jedoch 
ebenfalls zu unserem Alltag. Wir alle müssen - ob wir nun wol­
len oder nicht - lernen auch damit umzugehen. Dabei soll diese 
Informationsveranstaltung helfen, insbesondere, wenn Hass 
und Hetze die Grenzen der Meinungsfreiheit, die Grenzen des 
Ertrag- und Duldbaren überschreiten.“

Unterstützungsangebote kennen und nutzen, 
Grenzen setzen

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßten Landrat Dr. Ulrich Fied­
ler und Polizeivizepräsident Ralf Keppler die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in Reutlingen. Manuel Leutner aus der Abtei­
lung Staatsschutz im Landeskriminalamt Baden-Württemberg 
stellte danach zunächst die aktuelle Kriminalitätslage im Land 
Baden-Württemberg vor. Die Fallzahlen der politisch moti­
vierten Kriminalität gegen Amts- und Mandatsträger im Bereich 
des Polizeipräsidiums Reutlingen sind in den letzten zweiein­
halb Jahren um das Vierfache angestiegen. Wobei sich diese 
Zahl nur auf die angezeigten Fälle bezieht. Die Dunkelziffer 
liegt mit Sicherheit höher. Außerdem informierte Herr Leutner 
über die beim Landeskriminalamt eingerichtete Zentrale 
Ansprechstelle für Amts- und Mandatsträger (ZAMAT). Sie ist 
eine niederschwellige Ansprechstelle und ergänzt die sonstigen 
Beratungsangebote der Polizei.

Was die Polizei für mehr Sicherheit tun kann, aber auch welche 
Möglichkeiten man selbst hat, erläuterte Martin Länge, Polizei­
präsidium Reutlingen, Referat Prävention. Er stellte Konzepte 
zur Mitarbeitersicherheit in Behörden und Institutionen mit 
Publikumsverkehr, also beispielsweise auch Rathäuser, sowie 
sicherungstechnische Beratungsangebote für das private Umfeld 
vor. Für ein besseres Verständnis wurden sowohl die Perspekti­
ven der Opfer als auch die der Täter beleuchtet. Ein zentraler 
Aspekt des Vortrags: Die Sensibilisierung hinsichtlich der Risiken 
im Umgang mit sozialen Medien. Das Spannungsfeld zwischen 
„öffentlichkeitswirksam tätig sein“ und dem Schutz der Privat­
sphäre ist dabei schwierig. Es ist ratsam, sich immer die Frage 
zu stellen: „Wer darf was von mir wissen und was gebe ich von 
mir preis.“

Besucherinnen und Besucher müssen damit weiterhin eine 
FFP2-Maske oder eine Maske vergleichbaren Standards tragen, 
wenn sie Termine im Landratsamt wahrnehmen. Die Maßnahme 
dient dem Schutz der Besucherinnen und Besucher sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ermöglicht, den Service 
des Landratsamtes weiter aufrechtzuerhalten. Kinder bis ein­
schließlich fünf Jahre sowie Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können und einen ärztlichen Nach­
weis vorlegen, sind von der Maskenpflicht befreit. Für Kinder ab 
sechs Jahren und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahren ist 
eine medizinische Maske ausreichend. Termine im Landratsamt 
sind weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög­
lich.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kreis-reutlingen.de/zutrittsregeln

Witterungsbedingte Verschiebung:  
Fahrbahndeckenerneuerung an der K 6769 bei 
Münsingen-Hundersingen

Im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt von Münsingen-
Hundersingen wurde diese Woche die Asphalttragschicht am 
Ortsausgang von Münsingen-Hundersingen in Richtung Münsin­
gen-Bichishausen neu aufgebracht. Der im direkten Anschluss 
geplante Deckeneinbau muss witterungsbedingt verschoben 
werden.

Aufgrund des vorausgesagten Wintereinbruches können die feh­
lenden Asphaltschichten in der Ortsdurchfahrt von Hundersin­
gen nicht eingebaut werden. Die Strecke ist mit einer Geschwin­
digkeitsbeschränkung für den Verkehr bis auf weiteres 
freigegeben. Die überörtliche Umleitung wird deaktiviert.

Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abge­
rufen werden.

Unterstützung beim Umgang mit Hass und Hetze: 
Informationsveranstaltung für Amts- und  
Mandatsträger im Landkreis

Anfeindungen erleben Amts- sowie Mandatsträgerinnen und 
-träger in ihrem Arbeitsalltag leider häufig. Sie sehen sich mit 
Unmut aus der Bürgerschaft in unterschiedlichsten Ausprä­
gungen konfrontiert, beispielsweise durch Schmierereien, 
Beschimpfungen oder gar Bedrohungen. Unter dem Motto 
„Wenn der Bürger mit Spezialkommando droht“ lud daher der 
Landkreis Reutlingen Amts- und Mandatsträger vergangene 
Woche zu einer Informationsveranstaltung zum Umgang mit 
Bedrohungen, Hass und Hetze ein.

Experten des Polizeipräsidiums Reutlingen, des Landeskriminal­
amts Baden-Württemberg und des Gemeindetags Baden-
Württemberg beleuchteten das Thema aus verschiedenen Per­
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Beleidigungen oder Gewaltandrohungen sollen nicht ohne Kon­
sequenzen für die Täter bleiben, hatten die Ober-, Bürgermei­
sterinnen und Bürgermeister zusammen mit Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler bereits Ende Januar in ihrer gemeinsamen Erklärung 
bekräftigt. Bei der Informationsveranstaltung erläuterte Michael 
Schweizer, Leiter der Kriminalinspektion 6 (Staatsschutz) bei 
der zum Polizeipräsidium Reutlingen gehörenden Kriminalpoli­
zeidirektion Esslingen, den Verfahrensablauf, wenn eine Anzeige 
bei der Polizei eingegangen ist. Die Polizei rät, solche Vorfälle 
konsequent zur Anzeige zu bringen. Nicht nur den jeweiligen 
Tätern, sondern auch denjenigen, die ähnliche Taten planen, 
wird damit gezeigt, dass das Überschreiten dieser roten Linie 
Konsequenzen hat.

Unterstützung für Amts- und Mandatsträgerinnen und -träger 
gibt es nicht nur seitens der Polizei, sondern beispielsweise 
auch durch den Gemeindetag. Patrick Holl, Erster Beigeordneter 
des Gemeindetags Baden-Württemberg, berichtete über ver­
schiedene Angebote wie Fortbildungen für Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister. Darüber hinaus setzt sich der Gemeindetag 
gegenüber der Landesregierung dafür ein, die Rahmenbedin­
gungen für die Arbeit und den Schutz der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister zu verbessern. Hier wurde bereits ein Sieben-
Punkte-Paket auf den Weg gebracht.

Informationen zur Eigentumsförderung  
Wohnungsbau BW

Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, 
Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerzie­
hende mit mindestens einem haushaltszugehörigen Kind oder 
schwerbehinderte Menschen mit speziellen Wohnungsbedürfnis­
sen, müssen dazu die Einkommensgrenze zum aktuellen Förder­
programm Wohnungsbau BW einhalten und das geförderte 
Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt 
muss familiengerecht sein. Keine Förderung erhält, wer bereits 
über angemessenen Wohnraum verfügt. Das gilt auch, wenn die 
Antragstellerin oder der Antragsteller vermögend genug ist, um 
sich mit angemessenem mit Wohnraum zu versorgen. Eine sozial 
orientierte Förderung ist dann nicht gerechtfertigt.

Das Land fördert folgende Maßnahmen:

Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben 
mindestens die energetische Voraussetzung Neubaustandard 
Plus oder Energiesparhaus erfüllt
Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleit­
maßnahmen
Anpassungsmaßnahmen zum altersgerechten Umbau beste­
henden Wohnraums, sofern dabei die aktuellen Anforderungen 
der DIN 18040-2 erfüllt werden
Erwerb bestehenden Wohnraums

und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsver­
billigung erstreckt sich auf 15 Jahre, der Tilgungssatz beträgt 
2,25 Prozent.

Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjäh­
rigen Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit 
steigender Zahl haushaltszugehöriger Kinder. Neubauvorhaben 
mit der energetischen Anforderung Neubaustandard Plus erhal­
ten zudem einen Tilgungszuschuss von 20.000 Euro. Energie­
sparhäuser können durch einen Tilgungszuschuss bis zu einer 
Höhe von 3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des Bundes 
unterstützt werden.

Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose 
Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der 
L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän­
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, welche 
innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die 
Ergänzungsförderung besteht nach den derzeitigen Förderricht­
linien in einem weiteren Tilgungszuschuss bzw. beim Familien­
zuwachsdarlehen einer Zinsverbilligung.

Weitere Informationen und Antragstellung

Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die 
L-Bank richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz oder Mobilfunknetz und –provider, 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr.
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finan­
zierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermit­
teln. (https://finanzierunsrechner.l-bank.de)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Reutlingen, 
Wohnraumförderstelle, H. Rinker Tel. 0712 480-2142.

Der neue Schulwegweiser ist da

Die Beruflichen Schulen im Landkreis Reutlingen, davon sieben 
Berufliche Schulen, ein Sonderpädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum sowie die Bildungseinrichtung der Kreis­
kliniken Reutlingen stellen sich und ihr umfangreiches Bildungs­
angebot im neuen Schulwegweiser übersichtlich dar.
Von Berufsvorbereitungsjahren bis zu Beruflichen Gymnasien 
umfasst das Angebot der Beruflichen Schulen im Landkreis rund 
65 Ausbildungsberufe und eine Vielzahl von Schularten in Voll- 
und Teilzeit mit verschiedenen Profilen und deren möglichen 
Abschlüssen.
Der Schulwegweiser unterstützt Schülerinnen und Schüler bei 
der Wahl der passenden Schule.
Die gedruckte Broschüre des Schulwegweisers ist bei den Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, den Beruflichen Schulen sowie per 
Mail unter schulamt@kreis-reutlingen.de erhältlich.
Die gedruckte Broschüre des Schulwegweisers ist bei den Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, den Beruflichen Schulen sowie per 
Mail unter schulamt@kreis-reutlingen.de erhältlich.

Eine digitale Ausgabe der neuen Schulbroschüre kann unter
www.schulen-lkr.broschüre.info als ePaper oder unter
www.schulen-lkr.broschüre.info/Vorlesen als barrierefreies 
Dokument mit Vorlesefunktion eingesehen werden.
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Der Vortrag findet online statt und ist Teil der Gesundheitsför­
derungsreihe „Gesundheit & mehr“ der Abteilung Gesundheits­
planung des Kreisgesundheitsamts. Es ist eine Anmeldung unter 
Telefon 07387 9841461 oder 07121 480 4317 oder per E-Mail 
gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de erforderlich.

Mythos Schwäbische Alb

Nachfolge für Wolfgang Schütz ist gesichert

Sarah Reinhardt folgt als Geschäftsführerin der Tourismus-
gemeinschaft Mythos Schwäbische Alb.

Der Geschäftsführer der Tourismusgemeinschaft Mythos Schwä­
bische Alb, Wolfgang Schütz, wird sich nach jahrelangem Enga­
gement für den Tourismus im Bereich der Mittleren Schwä­
bischen Alb im Landkreis Reutlingen zur Mitte des Jahres in den 
Ruhestand verabschieden. Nun ist auch die Nachfolge geklärt. 
Die Mitgliederversammlung hat sich mit großer Mehrheit für 
Sarah Reinhardt entschieden. „Mit Sarah Reinhardt konnten wir 
eine Persönlichkeit gewinnen, die ihre fachliche und mensch­
liche Kompetenz sowie Dienstleistungsbereitschaft bereits in 
den vergangenen Jahren unter Beweis gestellt hat und mit 
Unterstützung der Mitglieder die Geschicke der Tourismusge­
meinschaft positiv weiterentwickeln wird,“ sagt Elmar Reb­
mann, Vorsitzender der Tourismusgemeinschaft.

Elmar Rebmann übergibt Blumen an Sarah Reinhardt © Mythos 
Schwäbische Alb  

Die gebürtige Engstingerin kennt die touristischen Attraktionen 
bereits seit ihrer Kindheit. Nach einem Studium der Diplom-
Geographie und Erfahrungen im Tourismus war sie bereits in 
den vergangenen beiden Jahren als Assistenz der Geschäfts­
führung bei Mythos Schwäbische Alb tätig. Damit bringt sie die 
besten Voraussetzungen für die Nachfolge von Wolfgang Schütz 
mit. „Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung und die 
spannenden Aufgabengebiete, die mich erwarten“, freut sich 
Sarah Reinhardt, „es ist mir eine Herzensangelegenheit, Einhei­

Familien- und Jugendberatung Dettingen zeigt 
neue Räumlichkeiten beim Frühlingserwachen

Nach dem Umzug in das neu eröffnete Uhlandzentrum öffnet 
die Familien- und Jugendberatung Ermstal in Dettingen am 
Sonntag, 3. April 2022, von 11 bis 16 Uhr ihre Türen.

Die alte Uhlandschule wurde von der Gemeinde zum Familien- 
und Gesundheitszentrum umgebaut. Die Beratungsstelle, die 
Teil des Kreisjugendamtes ist, konnte Räumlichkeiten im 
3. Stock beziehen, Unterstützung für Familien kann nun in 
modernen Räumlichkeiten und barrierefrei auf einem Stockwerk 
angeboten werden.

Ratsuchende bekommen Hilfe, wenn es Fragen zur Erziehung 
gibt, wenn Probleme in der Familie vorliegen oder wenn Kinder 
und Jugendliche Begleitung bei der Bewältigung individueller 
Schwierigkeiten brauchen. Das Team aus psychologischen und 
pädagogischen Fachkräften bietet Beratung, Diagnostik und 
Therapie für Familien aus dem Ermstal und von der vorderen Alb 
an.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Familien, Kinder und 
Jugendliche sind herzlich eingeladen, beim Frühlingserwachen 
einen Blick in das Uhlandzentrum zu werfen und die neuen 
Räume der Beratungsstelle zu besichtigen. Bei dieser Gelegen­
heit kann sich inbesondere die Dettinger Bevölkerung ein Bild 
davon machen, was aus ihrer "alten Uhlandschule" geworden 
ist. Parallel dazu gibt es ein Bastelangebot für Kinder.

PORT Gesundheitszentrum
Hohenstein

Von Menschen für Menschen

Was macht eigentlich eine Sozialstation?

Klaus Stuhlmüller, Leiter der Sozialstation St. Martin in Engstin­
gen, gibt am Mittwoch, den 27. April 2022 um 19 Uhr im PORT 
Gesundheitszentrum Schwäbische Alb Hohenstein einen Über­
blick über die Aufgaben und Angebote einer Sozialstation und 
erklärt, was es damit auf sich hat. Im Einzugsbereich einer Sozi­
alstation sind Krankenschwestern, Krankenpfleger sowie 
Altenpfleger*innen tätig. Sie begleiten Menschen auf ihrem 
Weg, was auf unterschiedliche Weise geschieht. Sie helfen dabei 
nicht nur Pflegebedürftigen in ihrer gewohnten häuslichen 
Umgebung, unabhängig von ihrer wirtschaftlichen und sozialen 
Situation oder der konfessionellen Zugehörigkeit, sondern ent­
lasten und unterstützen auch das Umfeld. Neben der stunden­
weise oder ganztägigen hauswirtschaftlichen Versorgung ver­
mitteln Sozialstationen auch andere Dienste.

Ihre Fragen rund um die Sozialstation werden an diesem Abend 
beantwortet.
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mische und Gäste für unsere wunderschöne Region zu begeis­
tern. Es gibt direkt vor der eigenen Haustür so viel zu entdecken 
und zu erleben.“

Einen Schwerpunkt ihrer Arbeit sieht sie in der Fortführung 
der engen Zusammenarbeit mit den kommunalen Mitgliedern, 
den Leistungsträgern, Gastgebern, Partnern und beteiligten 
Akteuren legen. Vor allem in der jetzigen Zeit wird Unterstüt­
zung dringend gebraucht. Auch der Entwicklung nachhaltiger 
Angebote und deren attraktiver Vermarktung will sie sich weiter 
annehmen.

Für Wolfgang Schütz ist Sarah Reinhardt die geeignete Nachfol­
gerin, „Sie wird mit Herzblut und viel Engagement die erfolg­
reiche Arbeit der letzten Jahre fortsetzen“ ist sich der seit 2004 
für Mythos tätige Nochgeschäftsführer sicher.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Gesund bleiben mit RV Fit

Leichte Rückenschmerzen, etwas Übergewicht, gelegentliche 
Stress- oder Schlafprobleme: Wenn der Körper erste Warnsignale 
sendet, sollten Betroffene diese bereits aktiv angehen. Mit RV 
Fit bietet die Deutsche Rentenversicherung (DRV) dafür ein 
kostenfreies Präventionsprogramm, um gesund und fit zu blei­
ben. Hierauf weist die DRV Baden-Württemberg anlässlich des 
Weltgesundheitstags am 6. April hin.
RV Fit will berufstätigen Versicherten ein ganzheitlich verbes­
sertes Lebensgefühl vermitteln. Während der rund sechsmona­
tigen Präventionsmaßnahme, die größtenteils berufsbegleitend 
stattfindet, werden Elemente zu Bewegung, Ernährung und 
Stressbewältigung miteinander verzahnt und bequem in den 
Alltag der Teilnehmenden integriert.
Wer seine gesundheitlichen Probleme frühzeitig und aktiv ange­
hen möchte, findet unter www.rv-fit.de Informationen und 
einen Flyer zum Herunterladen. Die Anmeldung zu RV Fit ist 
ebenfalls über die Homepage ganz einfach in wenigen Minuten 
möglich. Eine Postleitzahlensuche hilft beim schnellen Auffin­
den der nächstgelegenen RV Fit-Einrichtung. Ein ärztlicher 
Befundbericht ist nicht notwendig.
Weitere Informationen rund um RV Fit finden Interessierte auch 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2022

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil­
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kammer­
bezirk noch 662 Betriebe 1.336 Auszubildende für das Jahr 

2022 und 390 Betriebe haben bereits 795 Lehrstellen für das 
Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1.300 Praktikums­
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell noch 429 Lehr­
stellen ausgeschrieben und schon 187 Ausbildungsplätze für 
2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti­
kabörse sind außerdem 359 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.

–– Am 27. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen, Schüler*innen und Interessierte eingeladen, 
sich über „Klischeefreie Berufsorientierung“ zu informie­
ren. Die Online-Veranstaltung wird gemeinsam mit der Agen­
tur für Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9f3cf3bd1.
html)

–– Am 10. Mai 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr Nach dem 
Motto „Zeig was Du kannst. Mach was Dir Spaß macht.“ kön­
nen sich Schüler*innen und Jugendliche über „Traumberuf 
Handwerk“ informieren, welche tollen Zukunftsperspekti­
ven eine Ausbildung zu bieten hat. (https://next.edudip.
com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452)

Tipp: In den Oster- und Pfingstferien sind Schülerinnen und 
Schüler herzlich eingeladen, bei der Praktikumswoche Reut-
lingen mitzumachen: https://praktikumswoche.de/reutlingen. 
In den Ferien können Jugendliche unterschiedliche Berufe ken­
nenlernen und in Ausbildungsbetriebe reinschnuppern.

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
31 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, 29 Elektroniker, 
27 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatech­
nik, 28 Maler und Lackierer, 27 Kaufleute für Büromanagement, 
21 Maurer, 18 Zimmerer, 17 Kraftfahrzeugmechatroniker, 
16 Schreiner, 15 Beton- und Stahlbetonbauer, 14 Stuckateure, 
13 Friseure, 12 Bäcker, 12 Metallbauer, 10 Fleischer, 9 Kondi­
toren, 7 Augenoptiker, 7 Feinwerkmechaniker, 7 Hörakustiker, 
7 Klempner, 6 Automobilkaufleute, 6 Gebäudereiniger, 6 Roll­
laden- und Sonnenschutzmechatroniker, 5 Dachdecker, 4 Fach­
kräfte für Lagerlogistik, 4 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 
4 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 4 Straßenbauer, 
3 Baugeräteführer, 3 Glaser, 3 Konstruktionsmechaniker, 
3 Mechatroniker, 3 Zahntechniker, 2 Buchbinder, 2 Fahrzeug­
lackierer, 2 Gerüstbauer, 2 Land- und Baumaschinenmechatroni­
ker, 2 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 2 Steinmetz und 
Steinbildhauer und 2 Zweiradmechatroniker. Außerdem sind 
aktuell 2 Bachelor of Engineering / Maurer und Beton- und 
Stahlbetonbauer ausgeschrieben.
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Suchtpräventionsprogramm 

Am vergangenen Dienstag besuchte Andreas Salzer, welcher als 
„youth-school-streetworker“ und Referent für Suchtprävention 
tätig ist, die Klasse R7 um mit den Schüler*innen einen Vormit­
tag zum Thema Suchtprävention zu gestalten. Mit diversen Ele­
menten wie z.B. Videos, interaktiven Expertengruppen, einem 
Rauschbrillenbobbycarparcour, dem heißen Stuhl, einem Auf­
bau des Selbstbewusstseins, Wert des Menschen, ... und in der 
Sprache der Jugendlichen wurde Klartext geredet. Dabei wurde 
auf “stoffliche” und “nichtstoffliche” Süchte ebenso eingegan­
gen, wie auf die Wirkungen von Drogen, Probleme beim Kon­
sum, Hilfsangebote und auf die Fragen der Schüler*innen.

Besuch vom Berufsberater

Am 04.04.2022 besuchte Berufsberater Herr Schulz von der 
Bundesagentur für Arbeit im Rahmen der Berufs- und Schul­
wegeplanung die Münsterschule Zwiefalten.

Schulnachrichten

Aus Alt mach Neu: Upcycling 

Ein kreatives Angebot mit nachhaltigem Gedanken war das 
Projekt „Upcycling-Bags“ am Freitag, 25.03.2022.
Wochenlang im Voraus wurden Kaffeetüten und Milchkartons 
nicht mehr weggeworfen, sondern gesammelt um unter Anlei­
tung von Näh-Profi Maria Lehmann zu pfiffigen Rucksäcken 
und Taschen verarbeitet zu werden.

Tatkräftig wurden die nähbegeisterten Mädels auch von ihren 
AES-Lehrerinnen Frau Kuhn und Frau Birkle unterstützt und mit 
manch Kniffs und Tricks ausgestattet, wenn das rutschige Mate­
rial nicht unter die Nadel wollte. Nach einigen arbeitsintensiven 
Stunden konnte aber eine Jede eine besondere Tasche ihr Eigen 
nennen und stolz nach Hause tragen.

Frau Lehmann gilt ein herzliches Dankeschön und wer weiß, ... 
vielleicht werden diese Mädels zu Trendsettern und bald braucht 
es ein neues Nähprojekt...
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In seinem Vortrag zeigte er den interessierten Schüler:innen 
verschiedene Wege und Möglichkeiten der Berufsplanung sowie 
die notwendigen Regularien für die Aufnahme an weiterführen­
den Schulen. Neben Informationen über verschiedene Berufs­
felder und einzelne Berufe informierte Herr Schulz zusätzlich 
über freiwillige Dienste wie etwa den Bundesfreiwilligendienst. 
Die Schüler waren aufmerksam dabei und stellten Herrn Schulz 
etliche Fragen. Die Münsterschule Zwiefalten wünscht ihren 
Schüler:innen eine gute und richtige Wahl bei ihren weiteren 
Planungen.

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Vhs informiert

Sie sind herzlich willkommen! Dies sind unsere Angebote 
im April:

Tai Chi Chuan - Qigong
Die fließenden Übungen machen vital, fördern die Gesundheit 
und schärfen die Wahrnehmung. Die Bewegungen sind geschmei­
dig, durchlässig und weich, dabei gleichzeitig kraftvoll. Tai Chi 
Chuan gehört zu den Bewegungskünsten die vor allem vorbeu­
gend wirken, es stärkt die Muskeln und die Knochen. Tai Chi ist 
Meditation in Bewegung, die Entspannung hilft der  Psyche und 
dem Herz-Kreislauf-System. Wir lassen das Chi – die Energie im 
Körper fließen. In diesem Kurs lernen wir verschiedene Formen 
aus dem Yang Stil und machen	 Qigong-Übungen.  Bitte 
bequeme Kleidung, Schuhe mit weichen Sohlen oder warme 
Socken tragen. Dieser Kurs ist auch für Neueinsteiger geeignet. 
Wir grüßen die Natur und treffen uns auf dem Schulhof der 
Münsterschule in der Panoramastraße. Nur bei sehr starkem 
Regen gehen wir in die Halle. Der Kurs mit der Taichi Lehrerin 
Stefanie Schönbeck beginnt am Donnerstag 28.04.2022. Es gibt 
8 Termine von18.00 – 19.00 Uhr für 42,- Euro.

Word kompakt
Dieser kompakte Grundkurs vermittelt Ihnen die wichtigsten 
Fertigkeiten, die für ein effizientes Arbeiten mit der Textverar­
beitung unerlässlich sind.
–– Kennenlernen des Anwendungsfensters
–– Text eingeben, löschen, kopieren und verschieben
–– Grundlegende Zeichen- und Absatzformatierungen
–– Richtiges Speichern und öffnen Ihrer Dokumente

Der Kurs ist geeignet für alle Office-Versionen ab 2010. 
Mit Brigitte Schneider am Dienstag dem 26.04 2022 und Diens­
tag dem 03.05. jeweils von 18.00 – 21.00 Uhr in der Münster­
schule Zwiefalten. 58,- Euro incl. Lehrbuch.

Bitte melden Sie sich zu beiden Kursen rechtzeitig an unter 
07373-555 oder 07373-591

Jede Woche. 48 Wochen im Jahr.

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungs-
zentrum Riedlingen am 9. April 2022,  
10:00 bis 12:00 Uhr

Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejeni­
gen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fach­
hochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. Das 
Berufskolleg ist schulgeldfrei.

Das Abendberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejeni­
gen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die Fach­
hochschulreife in zwei Jahren in Teilzeit zu erlangen.

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler:innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschafts­
assistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss 
zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög­
lich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifika­
tion für international tätige Unternehmen zu vermitteln. Wir 
bieten Online Beratung oder Beratung vor Ort an. Erfahren Sie, 
welche Vorteile die Ausbildung an unserer Schule für Sie bringt.

Beruf mit Zukunftsperspektive! Im Berufskolleg Gesund-
heit/Pflege I und II (zweijährig) können die Schüler/innen die 
Fachhochschulreife und die Berufsausbildung zum Assistenten 
im Gesundheits- und Sozialwesen erreichen. Fächer wie Ernäh­
rungslehre, Diätetik, Pflege und Biologie mit Gesundheitslehre 
bereiten sie auf interessante Berufe oder fürs Studium vor. Das 
Berufskolleg ist schulgeldfrei. Zugangsvoraussetzung ist Mitt­
lere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss.

Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur.

Online- Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife in 
Englisch,
3 x samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr ab 30.04.2022

Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife in Mathematik 
im KBZ
4 x dienstags bis freitags von 9:30 bis 11:45 Uhr ab 19.04.2022

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 5, „Neueinsteiger“ können am 
1. Abend kostenlos schnuppern. 
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr ab 07.04.2022

Kurse der Erwachsenenbildung:
Bitte beachten Sie, dass wir auch bei den Kursen der Erwachse­
nenbildung die aktuellen Corona-Bestimmungen beachten müs­
sen.
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Samstag, 16.04.2022 – Karsamstag 
– Hochfest der Auferstehung des Herrn
20.30 Uhr	Feier der Osternacht im Münster
	-  �Segnung des Osterfeuers, der Osterkerze und des 

Wassers

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr	Eucharistiefeier im Münster mitgestaltet vom 
	 Münsterchor
	-  Segnung der Speisen
18.00 Uhr	Vesper im Chorraum mitgestaltet von der Schola

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag 
– Bischof-Moser-Kollekte
09.00 Uhr	Feier der Erstkommunion der Kinder aus den Pfron­

stetter Gemeinden im Münster
10.30 Uhr	Eucharistiefeier im Münster

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Karfreitags-Liturgie:
15.00 Uhr im Münster Zwiefalten
15.00 Uhr in Hayingen
15.00 Uhr in Indelhausen
15.00 Uhr in Wilsingen

Feier der Osternacht am Karsamstag:
20.30 Uhr im Münster Zwiefalten
20.30 Uhr in Hayingen

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Francois Thamba:
Tel. 07373 - 600

Pater Evodius Miku:
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner:
Tel. 0176 - 55079323
e-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling:
Tel. 01575 - 3352866
e-Mail: patricia.engling@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg:
im Haus Adolph Kolping (UG), Zwiefalten
nach Vereinbarung
Tel. 9205699
e-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Online-Beratung: 
https://kolping-macht-schule.de/beratung/

Anmeldung:	 Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
	 Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen 
	 Tel. 07371/935011, 
	 gabriele.roth@kbw-gruppe.de; 
	 www.kolping-Riedlingen.de

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Freitag, 08.04.2022 – 5. Fastenwoche 
16.00 Uhr Erstbeichte der Erstkommunionkinder im Münster
18.00 Uhr Abendmesse in Hochberg

Samstag, 09.04.2022 – 5. Fastenwoche
08.30 Uhr Laudes im Chorraum

Sonntag, 10.04.2022 – Palmsonntag 
– Kollekte für das Heilige Land
10.15 Uhr Palm-Prozession vom Friedhof zum Münster
	-  mit Palmweihe
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 12.04.2022 – der Karwoche
09.00 Uhr	Eucharistiefeier im Chorraum
	 (Josef u. Franz Fischer; Toni Bauer; 
	 Jtg. Franz Schrode; Josef Aierstock)
18.00 Uhr	Abendmesse in Baach
	 (Anna Schwab; Jtg. Agnes Dursch; Fam. Schwab u. 

Geschwister Wörz)
18.00 Uhr	Ökumenischer Jugendkreuzweg vor dem Münster

Mittwoch, 13.04.2022 – der Karwoche
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
19.00 Uhr Andacht in Sonderbuch

Donnerstag, 14.04.2022 – Gründonnerstag
19.30 Uhr	Feier vom letzten Abendmahl im Münster mitge­

staltet von der Schola
	 anschl. Betstunde

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag 
– Feier vom Leiden und Sterben Christi
09.00 Uhr	Kreuzweg-Andacht im Coemeterium
10.30 Uhr	Kinder-Kreuzweg in Sonderbuch oder bei schlech­

tem Wetter im Münster
15.00 Uhr	Karfreitags-Liturgie im Münster mitgestaltet vom 

Münsterchor
18.00 Uhr	Karmette im Chorraum mitgestaltet von der Schola



15
	 Donnerstag, 7. April 2022/Nr. 14

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag bis Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag:	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag:	 14.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten
Am Donnerstag, 14.04.2022 (Gründonnerstag) ist das Pfarrbüro 
nachmittags geschlossen!

Aufgrund umfangreicher Renovierungsarbeiten im Pfarramt und 
den Büroräumen sind die dortigen Festnetzanschlüsse zeit­
weise nicht erreichbar.

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen sie 
am Nachmittag Gemeindereferentin Patricia Engling unter 
der Mobilnummer: 01575 - 3352866.

Ebenfalls erreichbar ist Pastoralreferentin Maria Grüner unter 
der Mobilnummer: 0176 - 55079323.

Aktuelle Corona-Verordnung
Bis zum Redaktionsschluss wurde die neue Corona-Verordnung 
für Gottesdienste noch nicht veröffentlicht. Sicher wird die 
Diözese die Regeln an die des Landes und des Bundes anpassen. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage und an den 
Aushängen bei den Kirchen.

Gottesdienste in der Karwoche und über die Ostertage im 
Münster Zwiefalten 
Wir beginnen die Feier der Heiligen Woche am Palmsonntag um 
10.15 Uhr bei der Friedhofskapelle. Nach der Segnung der Palm­
zweige und der Lesung des Evangeliums ziehen wir in Prozes­
sion zusammen mit den Kindergartenkindern und der Musik­
kapelle Zwiefalten zum Münster. Dort hören wir die 
Leidensgeschichte nach Lukas und feiern die Eucharistie.

Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von der Gra­
besruhe und von der Auferstehung des Herrn beginnen am 
Gründonnerstag. Um 19.30 Uhr feiern wir im Münster die Messe 
vom letzten Abendmahl. Nach dem Gloria, zu dem auch die 
Glocken läuten, verstummen Orgel und Glocken bis zur Oster­
nacht und die Choralschola übernimmt die musikalische Gestal­
tung. Im Anschluss an die Messe laden wir ein zur Betstunde.

Am Karfreitag finden um 9 Uhr eine Kreuzwegandacht und um 
10.30 Uhr ein Kinderkreuzweg statt. Zur Sterbestunde um 
15 Uhr feiern wir im Gedächtnis an das Leiden und Sterben Jesu 
die Karfreitagsliturgie mit der Leidensgeschichte nach Johannes, 
den großen Fürbitten und der Kreuzverehrung. Der Münsterchor 
übernimmt die musikalische Gestaltung. Um 18 Uhr beten wir 
die Karmette im Chorraum mit den Lamentationen, den 
Klagegesängen. Die Choralschola übernimmt diese Gestaltung. 
Am Karsamstag, dem Tag der Totenruhe des Herrn, beginnen wir 
um 20.30 Uhr mit der Feier der Osternacht. Sie beginnt draußen 
vor dem Münster am Osterfeuer und wir ziehen dann mit der 
brennenden Osterkerze in das dunkle Münster ein. Nach dem 
Exsultet, dem feierlichen Osterlob und den alttestamentlichen 

Lesungen ertönt aus der Stille heraus erstmals wieder das Gloria, 
zu dem auch die Glocken wieder läuten. Auch das feierliche 
Halleluja erklingt erstmals wieder seit dem Beginn der 
österlichen Bußzeit. Über die Tauffeier, in der wir das Taufwas­
ser weihen und unser Taufversprechen erneuern, gehen wir über 
in die Feier der österlichen Eucharistie.

Am Ostersonntag feiern wir um 10.30 Uhr das Hochfest der Auf­
erstehung des Herrn im Münster, mitgestaltet vom Münsterchor. 
Auch die Speisenweihe wird angeboten. Um 18 Uhr laden wir 
ein zur feierlichen Ostervesper in den Chorraum, gestaltet von 
der Choralschola.

Am Ostermontag, dem Tag des Emmaus-Evangeliums feiern wir 
um 10.30 Uhr die Eucharistie im Münster. Bereits zuvor, um 9 
Uhr, feiern die Kinder aus den Pfronstetter Gemeinden ihre Erst­
kommunion bei uns im Münster. Am Sonntag nach Ostern, dem 
„Weißen Sonntag“, feiern die Zwiefalter Gemeinden um 10.30 
Uhr die Erstkommunion im Münster und beschließen diesen Tag 
um 18 Uhr mit der Dankandacht.

Wir laden zur Mitfeier dieser Gottesdienste sehr herzlich ein und 
freuen uns, die Gottesdienste in diesem Jahr wieder in 
gewohnter Weise feiern zu können.

Palmzweige für Palmsonntag gesucht
Es gibt den schönen Brauch, dass die Gläubigen am Palmsonn­
tag nach dem Gottesdienst Palmzweige mit nach Hause neh­
men.
Wer geschnittene Palmzweige (Buchsbaum, Thuja, Eibe, Fichte, 
Wachholder, ...) zur Verfügung stellen kann, bitten wir, diese ab 
Dienstag, 05.04.2022 in der Vorhalle des Münsters in die bereit­
gestellte Kiste abzulegen. Danke.

Mit der Kollekte für das Heilige Land am Palmsonntag
werden unter dem Motto „Gemeinsam den Christen im Heiligen 
Land eine Zukunft geben“ Christen und kirchliche Einrichtungen 
im Heiligen Land und im Nahen Osten unterstützt.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Kinderkreuzweg
Herzliche Einladung zum Kinderkreuzweg!
Am Karfreitag denken wir ganz besonders an das 
Leiden und Sterben Jesu.
Gemeinsam wollen wir die Stationen Jesu auf dem 
Weg zum Kreuz kennenlernen, beten, singen und 

erfahren, wie es Jesus auf seinem Weg zum Kreuz gegangen ist.
Dazu laden wir Euch Kinder ganz herzlich ein! 
Wann? 	 Am Karfreitag, 15.04.2022 um 10.30 Uhr
Wo?	� Bei gutem Wetter treffen wir uns am Friedhofspark-

platz in Sonderbuch
	 Bei schlechtem Wetter im Münster
Wer? 	 Kinder ab der 1. Klasse mit einer Begleitperson
Bei unsicherer Wetterlage entscheiden wir am Karfreitag, wo der 
Kreuzweg stattfindet. Bitte informieren Sie sich dann auf der 
Homepage (www.se-zwiefalter-alb.drs.de).
Bei Rückfragen können Sie sich bei PR Maria Grüner melden.
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Katholikentag – Frühbucherrabatt 
verlängert bis 19. April 2022

Günstigere Dauerkarten für private Teilnehmende
Wer sich bis zum 19. April 2022 über die Hompage des Katholi­
kentags oder im Pfarramt, Tel. 07373-600 als Teilnehmer oder 
Teilnehmerin anmeldet, kann noch den Frühbucherrabatt nut­
zen und bei Dauerkarten 10 Euro sparen. Bei Familiendauerkar­
ten spart man 20 Euro. (Auf Tages- und Abendkarten gibt es 
keinen Nachlass.)

Münsterchor

Mittwoch 13.04.2022 
19:30 Uhr Chorprobe im Haus Adolph Kolping.

Mörsingen

Samstag, 09.04.2022 – 5. Fastenwoche 
– Kollekte für das Heilige Land
18.00 Uhr	Sonntag-Vorabendmesse zum Palmsonntag
	-  mit Palmweihe
	 (Theresia u. Balthasar Waidmann)

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag 
– Feier vom Leiden und Sterben Christi
17.00 Uhr Kreuzweg-Andacht

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag 
– Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr	Wort-Gottes-Feier
	-  Segnung der Speisen

Upflamör

Sonntag, 10.04.2022 – Palmsonntag 
– Kollekte für das Heilige Land
Kein Gottesdienst

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag 
– Feier vom Leiden und Sterben Christi
10.00 Uhr Kreuzweg-Andacht

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr	Eucharistiefeier
	-  Segnung der Speisen

Osterwasser
Wie jedes Jahr wird natürlich auch in diesem Jahr das Oster­
wasser geweiht. Wenn Sie Osterwasser für Ihren Eigengebrauch 
möchten, bringen Sie bitte ein Gefäß mit Wasser (Kanister, 
Flasche, ...) in die Ostergottesdienste mit. Ihr Wasser wird dann 
im jeweiligen Gottesdienst gesegnet.

Erstkommunion 2022
Nach drei Monaten Vorbereitungszeit ist es nun soweit und die 
38 Kinder unserer Seelsorgeeinheit empfangen in den nächsten 
Wochen die Erstkommunion.

„Bei mir bist du groß“ – der Zöllner Zachäus fühlt sich bei der 
Begegnung mit Jesus ganz klein, er sieht ihn nicht, er kennt 
seine Fehler, seine Schuld. Er klettert auf einen Baum, um groß 
zu sein. Jesus holt ihn herab und sagt zu ihm „Bei mir bist du 
groß!“. Für uns heißt das, dass wir bei Jesus alle einen Platz 
haben, er uns groß macht und großartig findet. 

In vier Weggottesdiensten und vier Gruppenstunden konnten 
die Kinder Jesus, sein Leben und sein Wirken näher kennenler­
nen und sich überlegen, wo ihr Platz in unserer Kirche sein 
kann.

Ein ganz herzlicher Dank an alle Eltern, die sich in der Erstkom­
munionvorbereitung engagiert haben und engagieren – ohne 
sie wäre eine Vorbereitung in diesem Umfang nicht möglich. 
Von Herzen Danke! Nun freuen wir uns auf die vier Erstkommu­
niongottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit.

Krankenkommunion in den Tagen vor und nach Ostern
Gerade in der Zeit um Ostern ist es vielen Menschen ein beson­
deres Bedürfnis die Kommunion zu empfangen. Vielen kranken 
und älteren Gemeindegliedern, die nicht mehr zum Gottesdienst 
in die Kirche kommen können, bieten wir an, die Kommunion 
auch nach Hause zu bringen. Melden Sie sich zur Terminabspra­
che gerne im Pfarrbüro in Zwiefalten 07373-600 oder bei 
Gemeindereferentin Patricia Engling unter: Tel. 01575-3352866.
Zusätzlich besteht selbstverständlich die Möglichkeit, dass auch 
Angehörige Ihnen die Kommunion nach dem Sonntagsgottes­
dienst mit nach Hause bringen.

Ein Vorschlag für einen gottesdienstlichen Rahmen um die 
Spendung der Krankenkommunion zu spenden bekommen sie im 
Pfarrbüro oder finden diesen auch auf unserer Homepage. Mel­
den sie sich gerne bei uns!

Quelle: pfarrbriefservice.de
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Dienstag, 12.4.2022 – 
Ökumenischer Kreuzweg 
„Kreuzwege“, Stationen also, 
die die Leidensgeschichte Jesu 
erzählen, gibt es in Hülle und 
Fülle.

Der Jugendkreuzweg knüpft an 
diese lange Tradition an und 
führt sie weiter. Mit anderen 
Texten. Aktualisiert, die Passion 

Jesu betrachten – aber auch gleichermaßen unser Leben 
anschauen, unsere Zeit.
Mit diesem Angebot möchten wir Grenzen überwinden – die der 
Konfessionen, die der Generationen, die der Gleichgültigkeit.
Glauben für das eigene Leben erschließen. Aufzuzeigen: das hat 
was mit mir zu tun.

Wo Wie Wann? 
Treffpunkt ist um 18 Uhr vor dem Münster in Zwiefalten. Dort 
werden wir um ca. 19:30 Uhr auch wieder enden. Wir werden 
draußen unterwegs sein, bitte passende Kleidung wählen. Bei 
sehr schlechtem Wetter werden wir ins Münster Zwiefalten aus­
weichen.

Wir freuen uns ganz besonders, über Ministranten aus verschie­
denen Orten unserer Seelsorgeeinheit und alle, die sich in die-
sem Jahr firmen lassen möchten oder zur Konfirmation 
gehen wollen!

Wer?
Gemeindereferentin Patricia Engling und Pfarrerin Hanna Gack 
laden alle Interessierten ein, ob jung oder alt, klein oder groß, 
sich auf den Weg zu machen unter dem Motto:
getaped: verbunden – gestützt – geheilt

Evangelische 
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten- Hayingen
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Sprechzeiten Sekretariat für Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de

Freitag, 8.4.2022 - Büchereizeit
Von 15:00 - 16:00 Uhr hat die Bücherei im Evan­
gelischen Pfarrhaus
geöffnet.

Für den Besuch der Bücherei ist das Tragen einer medizinischen
Maske notwendig.

Der Wochenspruch lautet: (Joh 3,14b.15)
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben."

Sonntag, 10.4.2022 – Palmsonntag
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten

Im Anschluss an den Gottesdienst kann von 
11:30 Uhr bis 13:00 Uhr das „Fastenessen to go“ 
vor dem Kapitelsaal abgeholt werden.

Infos zum Gottesdienstbesuch
Die Abstandsregeln und das Tragen einer FFP 2 Maske für Gottes­
dienst-Teilnehmende über 18 Jahren ist weiterhin Pflicht.

Dienstag, 12.4.2022 – Ökumenischer Kreuzweg
„Kreuzwege“, Stationen also, die die Leidensgeschichte Jesu 
erzählen, gibt es in Hülle und Fülle.

Der Jugendkreuzweg knüpft 
an diese lange Tradition an 
und führt sie weiter.
Mit anderen Texten. Aktuali­
siert, die Passion Jesu betrach­
ten – aber auch gleichermaßen 
unser Leben anschauen, unsere 
Zeit.
Mit diesem Angebot möchten 
wir Grenzen überwinden – die 

der Konfessionen, die der Generationen, die der Gleichgültig­
keit.
Glauben für das eigene Leben erschließen. Aufzuzeigen: das hat 
was mit mir zu tun.

Wo Wie Wann?
Treffpunkt ist um 18 Uhr vor dem Münster in Zwiefalten. Dort 
werden wir um ca. 19:30 Uhr auch wieder enden. Wir werden 
draußen unterwegs sein, bitte passende Kleidung wählen. Bei 
sehr schlechtem Wetter werden wir ins Münster Zwiefalten aus­
weichen.

Wer?
Gemeindereferentin Patricia Engling und Pfarrerin Gack laden 
alle Interessierten ein, ob jung oder alt, klein oder groß, sich 
auf den Weg zu machen unter dem Motto:
getaped: verbunden – gestützt – geheilt

Mittwoch, 13.4.2022
KEIN Konfirmandenunterricht, dafür Jugendkreuzweg am
Di 12.4.2022 um 18 Uhr am Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Chorprobe im Kapitelsaal in Zwiefalten

Gründonnerstag, 14.4.2022
18:00 Uhr	Gottesdienst mit Abendmahl im Kapitelsaal in 
	 Zwiefalten
19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Katharinenkirche 

in Hayingen
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–– nutze ich nur „stromfreie“ Geräte oder meine Hände, um die 
Zitrone zu entsaften, den Pfeffer zu mahlen, Teig zu kneten, 
Brot zu schneiden, Sahne zu schlagen.

–– prüfe ich, ob mein Kühlschrank nicht zu kalt eingestellt ist. 
Optimal sind 7 Grad Celsius.

–– taue ich Tiefkühlware im Kühlschrank auf und kühle warme 
Lebensmittel ab, bevor sie in das Kühlgerät kommen.

Ernst-Wilhelm Gohl wird Landesbischof der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg

(Bildquelle Gottfried Stoppel / ELK-WUE)

Die 16. Württembergische Evangelische Landessynode hat am 
Samstag, den 19. März 2022, Ernst-Wilhelm Gohl (Ulm) zum 
neuen Landesbischof der württembergischen Landeskirche 
gewählt.
Seine offizielle Einsetzung wird am 24. Juli bei einem Gottes­
dienst in der Stuttgarter Stiftskirche erfolgen.
Im gleichen Gottesdienst wird der amtierende Landesbischof 
Dr. h.c. Frank Otfried July verabschiedet.
Ernst-Wilhelm Gohl, Dekan in Ulm, wurde nach erneuter Nomi­
nierung mit der erforderlichen Zweidrittel-Mehrheit von 57 von 
84 Stimmen gewählt.
In den ersten vier Wahlgängen hatte es keine Entscheidung 
gegeben.
Ernst-Wilhelm Gohl war vom Gesprächskreis Evangelium und 
Kirche als Kandidat vorgeschlagen worden. „Ich finde, es ist ein 
starkes Zeichen, dass wir über alle Unterschiede hinweg uns 
einigen konnten,“ sagte Gohl zur Wahl durch die Synode, der er 
selbst angehört.

„Das ist ein hoffnungsvolles Zeichen für die künftige Zusam­
menarbeit. Der Geist Jesu führt zusammen. Das möchte ich 
auch als wichtiges Signal in unsere Gesellschaft hineinsenden.“
In der württembergischen Landeskirche werden die Synodalen 
und damit die Landessynode, die auch Bischofswahlgremium 
ist, von den Gemeindegliedern direkt gewählt. Innerhalb der 
Landessynode gibt es derzeit vier Gesprächskreise. Die Synoda­
len vertreten die vielfältigen Interessen der knapp 1,9 Mio. 
Kirchenmitglieder.

(Textquelle: Dan Peter / ELK-WUE)

Rückblick Konfi-Freizeit

Ein Wochenende mit Spiel und Spaß, wenig Schlaf, leckerem 
Essen, einer Zeitreise des Lebens, gemeinsam gestalteten 
Gottesdienst, der Frage: „Wer ist Jesus heute?“ und vielem 
anderen liegt hinter uns.
Wie schön, dass wir als Gruppe gemeinsam Zeit verbringen durf­
ten.

#Verschwendung
EINE WOCHE ZEIT ...
... mit weniger Energie in der Küche
Küchengeräte machen das Leben leichter. Schnell wird die 
Kaffeebohne gemahlen, der Teig geknetet, die Karotte geras­
pelt.
Große Küchengeräte wie Herd und Kühlschrank gehören zu den
größten Stromverbrauchern im Haushalt – und sind damit große
Stellschrauben, um mit weniger Energie auszukommen.
In dieser Woche geht es darum, beim Kochen, Backen, Spülen,
Kühlen und Einfrieren weniger Energie zu benötigen und dafür 
die eigene Küche und das eigene Handeln genauer in den Blick 
zu nehmen.

Anregungen zum Wochenthema Verschwendung
IN DIESER WOCHE ...

–– �erwärme ich nur so viel Wasser, wie ich wirklich für den Tee 
oder die Nudeln benötige. Um Wasser zu erwärmen, nehme 
ich den Wasserkocher.
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Vereine und Organisationen

DLRG Ortsgruppe Zwiefalten

         

Schwimmkurs  
WER:  Kinder ab 6 Jahren mit Wassergewöhnung 

WO:  Hallenbad Riedlingen 

WANN:  10 Termine immer montags von 18:00 – 18:45 Uhr  

vom 25. April – 11. Juli 2022 (2 Wochen Pfingstferien frei) 

ZIEL:  Seepferdchen 

KOSTEN: Kursgebühr 70 Euro (inklusive Eintritt ins Hallenbad) 

 

Anmeldung bei der DLRG Zwiefalten  
mit Name, Geburtsdatum, Adresse und Telefon an:           
anfaengerschwimmen@zwiefalten.dlrg.de    

Geschichtsverein Zwiefalten

Freitag, 8. April 2022 um 19.30 Uhr

Nach der überaus hervorragenden Resonanz  der bisherigen 
Vorträge unseres Mitglieds Hubert Schelkle zur Klosterzeit 
in Zwiefalten bieten wir unseren Zuhörern nach krisenbe-
dingter Pause einen weiteren interessanten Vortrag des 
Referenten mit dem Thema „Abgaben zur Zeit des Klosters“ 
im Konventbau des ZfP an.

Die Feudalherrschaft basierte im Wesentlichen darauf, dass der 
Grundherr dem Untertanen landwirtschaftliche Flächen zur Nut­
zung überließ und der Untertan dafür Abgaben an den Grund­
herrn leisten musste. Am geläufigsten ist nach heutigem Ver­
ständnis der sogenannte Zehnte, weshalb die Feudalherrschaft 
auch als Zehentwirtschaft bezeichnet wird. Der Zehnte war 
jedoch nur eine neben vielen anderen Abgaben, die die Unter­

tanen zu leisten hatten. Der Vortrag befasst sich mit den viel­
fältigen Abgaben, die das Kloster Zwiefalten von seinen Unter­
tanen und Leibeigenen verlangte.

Zuletzt referierte Hubert Schelkle über die Klosterordnung des 
Jahres 1468, das Vogtbuch aus dem Jahre 1568 und über das 
Lehenswesen und die Leibeigenschaft während der Klosterzeit.
Unkostenbeitrag 4€

KolpingsfamilieKolpingsfamilie Zwiefalten 
 
Gemarkungsputzede 
 
Die Putzede-Aktion wird wegen 
des zu erwartenden schlechten 
Wetters auf den Ersatztermin 
veschoben: 
 
   Samstag, 23. April 2022  - 8.00 – 12.00 Uhr 
 
Wir bitten um Beachtung ! 
 
 
 
 
Kreuzwegandacht 
 
Dienstag, 12. April 2022  
 
Wir führen wieder unsere  
traditionelle Andacht in  
der Karwoche am Kreuzweg in Sonderbuch durch. 
 
Wir treffen uns um 20.00 Uhr beim Friedhof vor dem 
historischen Kreuzweg. Fackeln werden organisiert.  
 
Im Anschluß ist gemütl. Beisammensein im Schulhaus. 
 
Wir laden herzlich zur Teilnahme ein! 
 
 
 
 Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Die Probe findet wie gewohnt am Freitag um 20:00 Uhr im HAK 
statt.

Neumitgliederausbildung

Die Probe der Neumitgleider findet immer Freitags von 19:00 Uhr 
- 20:00 Uhr statt.
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Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe:

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den 
8. April, um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle statt.

Terminvoraussschau:

Am kommenden Sonntag, den 10. April, begleiten wir musi­
kalisch die Palmprozession. Wir treffen uns um 10:00 Uhr vor 
der Friedhofskapelle.

Jugendkapelle 

Die nächste Bläserteam-Probe findet am Freitag, 8. April von 
16.00 bis 16.45 Uhr im Musiksaal der Grundschule statt.

PARTNERSCHAFTSVEREIN
ZWIEFALTEN - LA TESSOUALLE

Informationen – der erste Schritt, um mitreden zu können. 
Ihr Amtsblatt hält Sie auf dem Laufenden.
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Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V.

Bericht Jahreshauptversammlung 2022

Am Samstag den 05.03.2022 fand die diesjährige Jahreshaupt­
versammlung des Schützenverein Zwiefalten statt. OSM Fischer 
begrüsste die anwesenden Mitglieder besonders unser Ehren­
mitglied Hans Glöckler sowie Bürgermeisterin Alexandra Hepp. 
Nach der Begrüssung folgte die Verlesung der Tagesordnung, 
und Totenehrung Glücklicherweise verstarb im vergangenen 
Jahr keines unserer Mitglieder, Stattdessen gedachte man an 
alle Kamaeraden die in den vergangenen Jahren von uns gegan­
gen sind, man erinnerte sich an kameradschaftliche Zeiten und 
an ihre Verdienste für den Verein an die Arbeit die sie investiert 
haben und die Leistungen die sie verbracht haben.

Es erfolgte der Bericht von OSM Fischer. Während der letzten 
Versammlung noch von einem gleichbleibenden Mitgliederbe­
stand berichtet werden konnte, haben die fast dauerhaft 
geschlossenen Schießstände und der weggefallene Trainingsbe­
trieb im Jahr 2021 ihren Tribut gezollt.Nach mehreren Austrit­
ten und Todesfällen konnte man nur einen Mitgliederstand von 
87 verzeichnen.

Weiter verlas er das nach einer kurzen Wiederaufnahme des 
Schiess-und Trainingsbetriebes doch einige Wettkämpfe durch­
geführt werden konnten so wie zb die Vereinsmeisterschaft mit 
32 Starts die aber verhältnismäßig eher bescheiden ausfiel.

Durch erneut steigende Infektionszahlen konnten angesetzte 
Wettkämpfe garnicht oder nur im kleinen Rahmen ausgeführt 
werden.

OSM Fischer bedankte sich bei allen denjenigen die Ihn trotz 
der aktuellen Lage so gut unterstützten und die auch weiterhin 
für den Verein Zeit investiereten um das Vereinsleben aufrecht 
zu erhalten.

Es erfolgte der Bericht des Bogenleiters. Das Jahr 2021 hatte 
auch den Bogenschützen einen gewaltigen Rückschlag verpasst 
.Angesetzte Wettkämpfe konnten Corona bedingt weder gar­
nicht oder nur bedingt durchgeführt werden. Einzigster Termin 
der komplett durchgeführt werden konnte war das Liga Freund­
schaftsschiessen an den Schützen aus Genkingen, Dottingen, 
Laichingen, Mehrstetten und natürlich aus Zwiefalten.

Der Bericht des Kassierers Folgte kurz und Knapp auch trotz 
Pandemie bedingter Ausfälle der Wettkämpfe und dadurch weni­
ger Einahmen konnte man einen positiven Kassenstand verbu­
chen und sich damit vollens zufrieden zeigen. Auch die Kassen­
prüfer bestätigten eine einwandfreie und tadellose Buchführung.
Nach der Ausprache wurde durch Bürgermeisterin Hepp die 
Komplette Vorstandschaft einstimmig per Handzeichen entlas­
tet, auch sie bedankte sich bei allen Mitgliedern für die Treue 
der Trotz momentanen Lage .

Auch dieses Jahr konnten wieder einige Mitglieder unseres Ver­
eines geehrt werden.

Ehrennadel WSV in Bronze
Florian Schrade 15 Jahre Mitgliedschaft

Ehrennadel WSV in Silber
Bernd Burgmaier 20 Jahre Mitgliedschaft
Tina Sembritzki 20 Jahre Mitgliedschaft
Jennifer Sembritzki 20 Jahre Mitgliedschaft
Fredi Sembritzki 20 Jahre Mitgliedschaft

Ehrennadel WSV in Gold
Robert Rapp 40 Jahre Mitgliedschaft

Für besondere Verdienste im Schützenkreis Lichtenstein 
erhielten das Ehrenabzeichen in Bronze
Wolfgang Burgmaier
Birgit Thun
Andy Ostheimer

Die Wahl der Kassenprüfer erfolgte per Handzeichen, wiederge­
wählt wurden die bisherigen Amtshinhaber Birgit und Rainer 
Thum jeweils für ein weiteres Jahr gewählt.
Die Wahl erfolgte einstimmig.

gez.
Jochen Hinz
Schriftführer

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Zwiefalten

Lagerfeuerromantik

Zu unserer Nachtwanderung trafen sich am Samstag den 
26.03.2022, 16 Wanderer bei sternenklaren Himmel und ange­
nehmen Temperaturen. Nach einer kleinen flüssigen Stärkung 
führte unsere zweistündige, informative Wanderung vorbei am 
Schützenhaus nach Baach und wieder zurück durch Felder und 
Wiesen und Wälder über den Bühlhof zum Grillplatz. Hier erwar­
teten uns Getränke , ein Lagerfeuer und herrlich gegrilltes 
Gemüse von Wanderführer Gerald. Wir stärkten uns genüsslich 
und als Robert noch seine Gitarre auspackte, war es wie in 
unserer Jugendzeit. Wir sangen alte Hits und konnten dabei, 
wenigstens an diesem Abend, Abstand von diesen schwierigen 
Zeiten bekommen. Erst gegen Mitternacht machten wir uns auf 
den Heimweg in den verdienten Schlaf.

Es freut uns sehr, dass dieses Jahr immer wieder neue Mitwan­
derer dabei sind.

Nächste Wanderung:
Muttertagswanderung am 08.05.2022 
mit Claudia Weckenmann
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und Torwart, sodass unsere Hintermannschaft des Öfteren in die 
Bredouille kam.
Mit einem 1:1 ging es in die Pause und noch sah nichts nach 
einer Niederlage aus. Jedoch bekam Kirchen mit zunehmender 
Spielzeit ein Chancenplus, bei denen Michael Schmid das ein 
oder andere Mal stark parieren musste. Einen Flatterball aus 
20m konnte Michael nur noch per Faustabwehr parieren (55.). 
In der 63.Minute konnte die Spfr Kirchen ihre Überlegenheit 
nutzen. Nach einem guten Seitenwechsel hatte Mang zu viel 
Platz und konnte aus halbrechter Position per Lupfer das 2:1 
erzielen. Michael Schmid war mit den Händen noch dran, konnte 
den Einschlag aber nicht mehr verhindern. In den letzten 20 
Minuten versuchte unsere SGM mit langen Bällen zum Ausgleich 
zu kommen, allerdings war auch das nicht zielführend und die 
Abwehr der Gastgeber stand sehr gut und räumte jeden Ball ab. 
Eine Niederlage, die man hätte verhindern können, jedoch war 
diese Leistung nicht ausreichend.

Kopf hoch, Jungs der SGM!

Kreisliga A1 Res., 21. Spieltag, Sonntag 03.04.22, 13:15 Uhr
SV Ringingen II - SGM Daugendorf/Zwiefalten II
Das Spiel der Reserve wurde aufgrund der schlechten Platzver­
hältnisse bzw. der schlechten Witterung abgesagt!

Kreisliga A1, 21. Spieltag, Sonntag 03.04.22, 15:00 Uhr
SV Ringingen - SGM Daugendorf/Zwiefalten
Das Spiel der 1. Mannschaft wurde aufgrund der schlechten 
Platzverhältnisse bzw. der schlechten Witterung abgesagt!

Nachholspiele vom 15. Spieltag:

Kreisliga A1 Res., 15. Spieltag, Dienstag 05.04.22, 
19:00 Uhr
SGM Daugendorf/Zwiefalten II – SV Oberdischingen II
Das Spiel der Reserve wurde aufgrund von Spielermangel abge­
sagt!

Kreisliga A1, 15. Spieltag, Donnerstag 07.04.22, 19:00 Uhr
SGM Daugendorf/Zwiefalten – SV Oberdischingen
Spielort: Daugendorf

Vorschau 22. Spieltag:

Kreisliga A1 Res., 22. Spieltag, Sonntag 10.04.22, 13:15 Uhr
SGM Daugendorf/Zwiefalten II - TSV Allmendingen II
Kreisliga A1, 22. Spieltag, Sonntag 10.04.22, 15:00 Uhr
SGM Daugendorf/Zwiefalten - TSV Allmendingen

gez. C. Ott

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Amazon Vereinssponsoring

Wir von der TSG 1894 Zwiefalten e.V. haben uns als Verein bei 
AmazonSmile angemeldet. Amazon Smile bietet die Möglich­
keit, mit jedem Einkauf eine Organisation/ Verein o.ä. zu unter­
stützen. Dabei wird bei jedem Kauf 0,5% des Einkaufswerts 
gespendet, ohne zusätzliche Kosten. Das bedeutet, wenn Sie in 
Ihrem Amazon-Account die TSG 1894 Zwiefalten e.V. hinter­
legen, bekommt die TSG den 0,5%-Anteil von AmazonSmile 
gespendet. Sie können wie gewohnt ihren Amazon-Account nut­
zen, nur mit dem Zusatz, dass Sie dabei die TSG Zwiefalten 
unterstützen.

Anleitung:
Amazon-App öffnen -> Einstellungen -> AmazonSmile -> Name 
der Organisation: TSG 1894 Zwiefalten e.V. -> Organisation 
bestätigen -> AmazonSmile in der App aktivieren

Eine genauere Anleitung mit Bildern wird auf der Homepage 
verlinkt unter dem Reiter Informationen.

Abteilung Fußball

Spielberichte: 

Kreisliga A1, 17. Spieltag, Donnerstag 31.03.22, 18:30 Uhr
Spfr Kirchen - SGM Daugendorf/Zwiefalten 2:1 (1:1)

Es spielten: M. Schmid, P. Rueß, M. Häbe, S. Kley, J. Schmid, 
M. Schneider (71. M. Geiselhart), N. Jaeger, M. Butscher, M. 
Hebeisen (86. A. Fundel), J. Siefert, F. Mack

Torfolge: 0:1 M. Butscher (1.), 1:1 N. Schrode (7.), 2:1 T. Mang 
(63.)

Die erste Niederlage im Jahr 2022 musste unsere Mannschaft 
gegen die Spfr Kirchen hinnehmen. Dabei sah es nach der ersten 
Minute ganz anders aus. Nach wenigen Sekunden konnte Jonas 
Siefert einen Freistoß von Manuel Butscher aus etwa 35m leicht, 
aber entscheidend abfälschen und der Ball landete im Tor. Ein 
starker Beginn bei schlechtem Wetter und demnach auch 
schlechten Platzverhältnissen. Die Freude über die schnelle 
Führung war aber schnell vorüber. In der 7. Minute ließ man den 
gegnerischen Stümer nach einem langen Ball gewähren. Im 
1-gegen-1 mit Michael Schmid, zog unser Torhüter den kürzeren 
und Kirchen erzielte den Ausgleich. Die ersten sieben Minuten 
des Spiels waren gleichzeitig auch die Highlights der ersten 
Halbzeit. Der Spielaufbau war wie in den letzten Spielen nicht 
genau genug und man konnte sich kaum Chancen erspielen. Die 
Gastgeber waren wie die Reserve am Dienstag meist nur über 
lange Bälle gefährlich, die kamen punktgenau zwischen Abwehr 
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Naturtheater Hayingen 

 

 
"Der Spielclub_inklusiv lädt ein zur SUPERHEROES_Werkschau" 
 
Im Spielclub_inklusiv ist VIELFALT Programm. Hier begegnen sich ganz 
UNTERSCHIEDLICHE MENSCHEN, um gemeinsam THEATER zu spielen und MUSIK zu 
machen.  
Im Projekt SUPERHEROES gehen sie auf die Suche nach ihren inneren Superheld*innen  
und entwickeln ein eigenes Stück, das Ende des Jahres auf die Bühne gebracht wird. 
 
Die Gruppe fand im Februar 2022 zusammen und trifft sich seither einmal wöchentlich.  
Bereits zwei Monate später wollen sich die SUPERHEROES ein erstes Mal der 
Öffentlichkeit präsentieren.  
Mit einer "WERKSCHAU" geben sie Einblicke in ihre bisherige Arbeit und freuen sich 
auf neugieriges Publikum.  
 
Sonntag 10. April 2022, 15 Uhr, Digelfeldhalle, Schulstr. 12, 72534 Hayingen 
 

 
Eintritt frei  | Spenden erbeten 
Anmeldung und Platzreservierung unter info@naturtheater-hayingen.de oder  
07386 286  
 
Weitere Informationen zu SUPERHEROES  
www.naturtheater-hayingen.de/spielclubinklusiv.html 
 

Aktuell und Wissenswertes

Obermarchtaler Münsterkonzerte 2022 mit einem 
Jubiläum

Delikater Chorgesang ist zu erwarten mit 32 Sängern und Sän­
gerinnen des Konzertchor Oberschwaben am Samstag, 7. Mai 
um 18 Uhr. Das Konzert „Hebe deine Augen auf“ steht mit 
Werken von Bach, Mozart, Mendelssohn, Saint-Saëns, Vasks, 
Simon, Humperdinck und Rheinberger ganz im Zeichen von 
Licht und Hoffnung.

Am Pfingstmontag, 6. Juni ist wieder das traditionelle barocke 
Trompetenkonzert.

Am 12. Juni startet ein besonders ambitioniertes Projekt:

Der "Bach-Zyklus" an der Holzhey-Orgel in Obermarchtal 
2022-2024 mit sämtlichen Orgelwerken Johann Sebastian 
Bachs.

„Bach ist Vorbild und Wegweiser der Menschen bei deren Suche 
nach Ordnung und Sinn.“ (Martin Geck) Freuen Sie sich auf 
diese großartige und vielfältige Musik, interpretiert von exzel­
lenten Organisten und Organistinnen aus nah und fern.

In einer weiteren Hinsicht ist das Jahr 2022 für Obermarchtal 
ein besonderes:

Vor 10 Jahren, im Oktober 2012, wurde die Restaurierung der 
epochal und kunsthistorisch bedeutsamen Holzhey-Orgel voll­
endet. Aus diesem Grund veranstaltet unser „Förderverein 
für Kirchenmusik und Klosterkultur“, unterstützt vom Amt 
für Kirchenmusik der Diözese, am Samstag, dem 8. Oktober 
von 16:30 bis 20:00 Uhr in der Klosteranlage das „March-
taler Glocken- und Orgelkonzert“. Kustos Gregor Simon eröff­
net es mit einem geführten Konzert der 12 Münsterglocken. Es 
folgt ein kurzer Vortrag zur oberschwäbischen Klostermusik,  
ein Stehimbiß und als krönender Abschluß ein Orgelkonzert mit 
Werken oberschwäbischer Barockkomponisten sowie Wolfgang 
Amadeus Mozarts, gegeben von unserem Diözesankirchenmusik­
direktor Walter Hirt. Der Eintritt zu diesem festlichen Ereignis 
ist frei.

Am 5. November schließlich gibt es die Uraufführung des 2020 
entstandenen Chor- und Orchesterwerkes „Et lux perpetua“ 
von Gregor Simon mit dem Konzertchor Oberschwaben und 
Orchester.

Hier die Übersicht zum Bach-Zyklus:
Das Gesamtwerk für Orgel von Johann Sebastian Bach

in 21 Konzerten 2022 – 2024

Sonntag, 12. Juni, 17:00 Uhr
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (1)	  „Pfingsten“
Hilmar Gertschen (Brig)

Sonntag, 26. Juni, 17:00 Uhr
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (2)	� „Liebster Jesu, wir 

sind hier“
Stefano Molardi (Milano, Lugano)

Sonntag, 31. Juli, 17:00 Uhr
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (3)	� „Was Gott tut, das
Franz Raml (Ulm, Oberschwaben) 		  ist wohlgetan“	

Sonntag, 14. August, 17:00 Uhr
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (4)	 „Christ, der du bist 
Volker Linz (Ehingen) 			   der helle Tag“	

10. Internationaler Orgelseptember Obermarchtal 
„Johann Sebastian Bach – „Diese Tiefe ist unglaublich“ 

Sonntag, 11. September, 17:00 Uhr	
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (5)	 „Orgelmesse I“	
Gregor Simon (Obermarchtal)
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Der Krieg in der Ukraine hat auch Auswirkungen auf die Futter­
mittelversorgung.

Es ist erfreulich, dass die durch unseren Verein angebotene 
ganzjährig begleitete Neuimkerschulung mit Theorie- und Pra­
xisanteilen mit unserem versierten Referenten Werner Gekeler 
regen Zuspruch gefunden hat.

Text: Dominik Veith, Schriftführer

Schnelle Hilfe für Familien �

 
Schnelle Hilfe für Familien in Not 

… damit Ihr Haushalt bestens weiterläuft 

 

Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Entbindung 
Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? Wir helfen Ihnen 
mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten werden von der 
Krankenkasse oder anderen Sozialversicherungen übernommen. 

Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten 
und helfen umgehend.  

 

cura familia - Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 

im Verband Katholisches Landvolk 

Einsatzleitung: 

Tanja Friedrich   Tel.: 0711-9791-4623 

Barbara Rasokat   Tel.: 0711-9791-4625 

Monika Waldmann  Tel.: 0711-9791-4624 

 

Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 

e-mail cura-familia@landvolk.de     

Internet www.cura-familia.de 

 

in Not ... damit alles 
bestens weiterläuft 
  
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent­
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder 
Pflegekasse, Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder 
dem Jugendamt übernommen. 

Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. 

cura familia 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich		  Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat		  Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann	 Tel.: 0711-9791-4624 
  
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
e-mail cura-familia@landvolk.de   
Internet www.cura-familia.de 

Sonntag, 18. September, 17:00 Uhr	
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (6)	 „In dir ist Freude“	
Megumi Hamaya (Berlin)

Sonntag, 25. September, 17:00 Uhr	
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (7)	 „Wir glauben all 
Andreas Jetter (Chur) 			   an einen Gott“

Bezirksimkerverein Münsingen –  
Schwäbische Alb e. V.

Bericht über die Hauptversammlung 2022
Am Freitag den 25.03.2022 fand ab 19 Uhr im Kleintierzüchter­
heim in Münsingen die ordentliche jährliche Hauptversammlung 
des Bezirksimkerverein Münsingen – Schwäbische Alb e. V. statt. 
Anwesend waren trotz den aktuellen Bestimmungen 28 Vereins­
mitglieder. Nach Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesord­
nung durch den Vorsitzenden Klaus Seiffert wurde den seit der 
letzten Hauptversammlung verstorbenen Vereinsmitgliedern 
gedacht. Es folgte der Jahresbericht des Vorsitzenden, des 
Schriftführers und des Kassierers. Die Berichte über das ver­
gangene Jahr waren bedingt durch die Corona-Pandemie ent­
sprechend kurz. Die Kassenprüfung ergab keine Beanstan­
dungen. Die gesamte Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet.

Für 25 jährige Mitgliedschaft wurde Stefan Fischer geehrt. Für 
50 jährige Mitgliedschaft wurde Ernst Baisch und Robert Stooß 
geehrt. Ernst Baisch war zudem mehrere Jahrzehnte aktiv als 
Schriftführer für den Verein tätig. Die zu Ehrenden waren aller­
dings nicht anwesend. (Die Übergabe der Urkunde und des Ver­
einspräsent erfolgt zeitnah durch ein Vorstandsmitglied.)

Das Jahr 2021 war auf Grund des Wetters für die Imker und 
Imkerinnen ein schwieriges Jahr. Die Völkerverluste im Winter 
2021/22 waren recht deutlich spürbar. Es bleibt spannend wie 
sich das warme und trockene Frühjahr weiter auf die Bienenvöl­
ker auswirken wird.

Wir erreichen bis zu 85 % aller Haushalte.


